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Situation in Bordenau

 Erhöhter Platzbedarf in der Ortschaft Bordenau für 

 2 Kindergartengruppen und

 1 Krippengruppe

 Städtische Kita nicht erweiterbar

 Baugebiet ist in der Entwicklung
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Situation in Bordenau

Krippe Alter:
1 Jahr

Alter
2 Jahre

Bedarf 
Krippe

verfügbare 
Plätze 
Krippe

Tages-
pflege-
Plätze ~

Kinderzahlen 27 29 56 15 20

Kindergarten Alter:
3 Jahre

Alter:
4 Jahre

Alter:
5 Jahre

Alter:
6 Jahre

Bedarf 
Kindergarten

verfügbare 
Plätze KiGa

Kinderzahlen 42 39 31 27 123 74

 Kita-Jahr 25/26 63 Anmeldungen Erstwunsch

 Kita-Jahr 26/27 Tendenz Überhang
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Kooperative Einrichtung

 Lebenshilfe Seelze e.V. 

 Expertise Inklusionspädagogik im frühkindlichen Bereich

 Bereits heilpädagogische Plätze in Wunstorf

 Eigentümer Grundstück ehem. Ehlershof, Bordenau
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Kooperative Einrichtung

Grundstück

Steinweg 75

Bordenau
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Kooperative Einrichtung

 Lebenshilfe sieht hohen Bedarf 

 Lt. Regionsbericht Anteil Kinder 2,1 % in heilpädagogischen 

Kinderbetreuung

 Keine Abdeckung durch bestehende Einrichtungen

 Planungen Bordenau:

voraussichtlich

 Fertigstellung Planungen Herbst 2026

 Baubeginn Anfang/Frühjahr 2027

 Fertigstellung Mitte 2028
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Kooperative Einrichtung

 Kooperative Einrichtung für

 3 bis 4 heilpädagogische Gruppen - 24 bis 32 Plätze

 1 Krippengruppe - 15 Plätze 

 1 Kindergartengruppe - 25 Plätze

 1 Integrationsgruppe - 18 Plätze

 Integrierte Gruppenstruktur vorgesehen

 Gemeinsame Nutzung von Funktionsräumen wie z.B. für Bewegung, 

Therapie, Personal, auch Küche/Mensa
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Finanzierung

 Investitionskostenzuschuss der Stadt Neustadt a. Rbge. für 

Regelgruppen

und

Baukostenzuschuss der Region Hannover für die heilpädagogischen 

Gruppen
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Finanzierung

Investition

Gesamtkosten Neubau voraussichtlich rund 6 Mio. EUR

Städt. Anteil für die Regelgruppen ca. 2,7 Mio. EUR

Investitionskostenzuschuss 2.700.000 € - Fixbetrag

Abzgl. Zuwendung Region 496.000 € 

Investitionskosten 2.204.000 €

 Außerplanmäßige Ausgabe
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Finanzierung

Jährliche Kosten – Aufwandskosten

Betriebskosten 460.000 EUR im ersten vollen Jahr

Abschreibungen 25.000 EUR 

Zinsaufwendungen 81.000 EUR im ersten vollen Jahr

Summe rd. 566.000 EUR 
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Interimsbau

 sehr hoher Aufwand auf dem Grundstück

 Inbetriebnahme: frühestens Mitte 2027

 Zeitraum: für ein Kita-Jahr

Finanzieller Aufwand zu hoch
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Wie geht es weiter?

 JuSIT/pol. Gremienlauf

 Lebenshilfe konkretisiert Planung und Kostenkalkulation

 Vorstellung durch Lebenshilfe im pol. Gremium

 Baubeginn 2027

 Inbetriebnahme der Einrichtung im Kita-Jahr 2028/2029
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Schule, Sport und Kultur
Dienstgebäude: An der Stadtmauer 1

31535 Neustadt am Rübenberge

www.neustadt-a-rbge.de
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